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Ziel 

30 steirische Gemeinden haben im 
Rahmen eines Pilotprojektes ein  
Nachhaltiges Abfallwirtschaftskonzept - 
NAWIG - erstellt. In allen Fällen konnte mit 
der dabei erstellten Unterlage (Darstellung 
aller abfallrelevanten Maßnahmen und 
Tätigkeiten  kombiniert mit einem Kosten-
/Nutzencheck) ein praxistaugliches 
Instrument für die Gemeindepolitik 
geschaffen werden.  

Durch die übersichtliche Darstellung, wel-
che Leistungen die Gemeinde im Abfallbe-
reich erbringt und was das jeweils kostet, 
können die Grundlagen zur Berechnung 
der Abfallgebühr  transparent und 
nachvollziehbar dargestellt werden.  

Durch das Rechtsregister als Teil des 
NAWIG wird in den Gemeinden die 
Rechtskonformität im Abfallbereich sicher-
gestellt.  

Gemeinden, die ihr „NAWIG“ erarbeiten, 
werden Maßnahmen zur Verbesserung  

erkennen, die im NAWIG-Programm mit 
Terminen und Verantwortlichkeiten für die 
Umsetzung festgehalten werden. Durch 
die Zusammenarbeit und den intensiven 
Erfahrungsaustausch zwischen Gemein-
den und den AWVs werden Ansatzpunkte 
für Einsparungen in der Abfallwirtschaft 
sowie Ideen für Projekte leichter erkannt 
und umgesetzt. 

Mit dem „Nachhaltigen Abfallwirtschafts-
konzept“ wurde ein abfallwirtschaftlicher 
Qualitätsstandard auf kommunaler Ebene 
definiert, der aufgrund der damit 
verbundenen Vorteile flächendeckend in 
der Steiermark zur Anwendung empfohlen 
wird.   

Die FA19D und die Abfallwirt-
schaftsverbände bieten den Gemeinden bei 
der Erstellung des NAWIG ihre Unter-
stützung an.   
 

 
 
 

Halbtägige NAWIG Informationsveranstaltungen mit 
Unterstützung durch die Abfallwirtschaftsverbände 
 

Mit Unterstützung durch das 
Lebensressort – Landesrat Johann 
Seitinger – werden über die  
Fachabteilung 19D Abfall- und Stoff-
flusswirtschaft  von Jänner bis April 2007 
in Kooperation mit den steirischen 
Abfallwirtschaftsverbänden halbtägige 
NAWIG-Workshops auf Bezirksebene für 
Städte und Gemeinden angeboten. 

Mag. Hermine Dimitroff-Regatschnig und 
Ing. Daniela List, werden die 
Herangehensweise bei der Erstellung, die 
Zusammenstellung der dafür erforder-
lichen Daten sowie die Anwendung und 
die für die Kommunen damit verbundenen 
Vorteile eingehend erläutern. 

 

In Gruppenarbeiten werden erste 
Erfahrungen gesammelt und die 
Grundlagen für das gemeindespezifische 
NAWIG erarbeitet.  

Die Leervorlage zur Erstellung des 
NAWIG, die Excel-Arbeitsmappe für den 
Kosten-/Nutzencheck und das Handbuch 
mit ausgefüllten Beispielen werden allen 
steirischen Gemeinden auf der Homepage 
www.abfallwirtschaft.steiermark.at unter 
der Rubrik Publikationen zur Verfügung 
gestellt. 

 



 

Termine für die Informationsveranstaltungen in den AWVs: 

AWV-Graz-Umgebung, 30.1.2007 und 6.2.2007 AWV Deutschlandsberg, 28.3.2007 

AWV Feldbach, 15.2.2007 AWV Fürstenfeld, 8.3.2007 

AWV Hartberg, 8.2.2007 AWV Judenburg, 12.3.2007 

AWV Knittelfeld, 8.2.2007 AWV Leibnitz, 8.3.2007 

AWV Leoben, 20.03.2007 AWV Liezen, 13.02.2007 

AWV Murau, 1.3.2007 Mürzverband, 7.3.2007 und 26.3.2007 

AWV Radkersburg, 15.2.2007 AWV Schladming, 13.02.2007 

AWV Voitsberg, 15.3.2007 AWV Weiz, 18.4.2007 

Die Teilnahme an den Informationsveranstaltungen ist kostenlos! 

NAWIG - Was sagen NAWIG-TeilnehmerInnen dazu! 
„Aufgrund des neuen Stmk. Abfallwirtschaftsgesetzes 2004, in dem für die Marktge-
meinde Stainz vor allem im Gebührenbereich und bei den Andienungspflichten 
wesentliche Änderungen eingetreten sind, wurden wir auf das NAWIG aufmerksam. 
Der intensive Erfahrungsaustausch mit den anderen Teilnehmern und die fachliche 
Unterstützung des eco4ward-Teams haben uns geholfen, auf Basis des Kosten-
/Nutzenchecks eine optimale Grundlage für die Diskussion der Gebührenregelung im 
Gemeinderat vorzubereiten. 

Als Obmann des Abfallwirtschaftsverbandes Deutschlandsberg war es mir auch ein 
Anliegen, die Problematik eines nicht vorhandenen, übergeordneten, einheitlichen 
Beschaffungskataloges anzusprechen. Gerade kleinen Gemeinden würde es erleich-
tert, nachhaltig, ökologisch sinnvoll und trotzdem wirtschaftlich vertretbar, Beschaf-
fungsvorgänge durchzuführen.“ 

 

 

Vizebgm. Josef Hegedüs 
(Marktgemeinde Stainz),   

Obmann des AWV 
Deutschlandsberg 

„Bereits 8 Mitgliedsgemeinden des AWVs Graz-Umgebung haben im Zuge der 
NAWIG-Workshopreihen ein „Nachhaltiges Abfallwirtschaftskonzept“ erarbeitet. Durch 
die enge Zusammenarbeit dieser Gemeinden und der einheitlichen Erhebung der 
tatsächlichen abfallwirtschaftlichen Mengen und Kosten, war Benchmarking zwischen 
den einzelnen Gemeinden möglich. Es konnten auch jene Positionen, die für die 
Gemeinde hohe Kosten verursachen, herausgefiltert werden. Gemeinsam mit den 
AbfallberaterInnen wurden Maßnahmen zur Kostenreduzierung und zur Verbesserung 
der Organisation der Abfallwirtschaft sofort in die Wege geleitet. 

Es sind oft nur geringfügige Änderungen notwendig, damit die abfallwirtschaftlichen 
Tätigkeiten kostengünstiger sind und die Abläufe besser funktionieren. Der AWV Graz-
Umgebung hat sich als Ziel gesetzt mit möglichst vielen Gemeinen das NAWIG zu 
erarbeiten. Alle Gemeinden sollen die Möglichkeit haben Einsparungspotenziale zu 
finden und von den Erfahrungen der anderen zu profitieren.“ 

 

 
Mag. Christiana Gruber, 

Umwelt- und 
Abfallberaterin des AWV 

Graz-Umgebung 

„Erst durch die Bearbeitung des NAWIG wurde mir bewusst, wie viel hinter dem Begriff 
„Abfallwirtschaft“ steckt und was dabei zu beachten ist. Es sind nicht nur die Einnah-
men und Ausgaben, sondern auch verschiedene Faktoren, wie der Betrieb des ASZ, 
die Umwelt- und Abfallberatung, der Tourismus, etc. die einen Einfluss auf die Abfall-
wirtschaft der Gemeinde haben. Besonders wichtig waren die offenen Gespräche mit 
den anderen TeilnehmerInnen. Um für 2007 eine ständige Kontrolle zu haben, werden 
die Einnahmen und Ausgaben in die aktuellen Monatslisten eingetragen und regelmä-
ßig über Kennzahlen ausgewertet.“ 

 

 
Bernd Osprian, 

Stadtgemeinde Bärnbach 

 



 

Organisatorisches zu den Informationsveranstaltungen in den AWVs: 

AWV Termine Zeit Ort AnsprechpartnerIn 
AWV Graz-Umgebung 30.1.2007 9.00 - 12.00 wird bei Anmeldung bekannt gegeben Mag. Christiana Gruber

Tel: 0316/68 00 40-14 06.2.2007 9.00 - 12.00 Fax: 0316/68 00 40-4, E-mail: christiana.gruber@abfallwirtschaft.steiermark.at 

AWV  Deutschlandsberg 28.3.2007 9.00 - 12.00 Hofermühle Stainz, 8510 Stainz Dr. Hassan Sadighi
Tel.: 03462 5251 Fax: 03462 30051 E-mail: awv.deutschlandsberg@abfallwirtschaft.steiermark.at 

AWV Feldbach 15.2.2007 9.00 – 13.00 Kulturhaus Straden Nicole Zweifler

Tel.: 03135 5073 Fax: 03152 5073-14 E-mail: awv.feldbach@abfallwirtschaft.steiermark.at 

AWV Fürstenfeld 8.3.2007 9.00 - 12.00 Stadtamt Fürstenfeld, Augustinerplatz GF Martin Schwarz

Tel: 0664/18 00 899 Fax: 03382/52 607 8020 Fürstenfeld, E-mail: awv.fuerstenfeld@abfallwirtschaft.steiermark.at  

AWV Hartberg 8.2.2007 14.00 - 17.00 wird bei Anmeldung bekannt gegeben GF Mag. Alfred Ertl

Tel: 03332/65 4 56 Fax: 03332/65 456-4 E-mail: alfred.ertl@abfallwirtschaft.steiermark.at  

AWV Judenburg 12.3.2007 14.00 - 17.00 Dorfschenke Galler, Farrach/Zeltweg DI Harald Mostögl

Tel: 03572 / 83146 - 293 Fax.: 03572 / 83146-600 E-mail: h.mostoegl@stadtwerke.co.at 

AWV Knittelfeld 8.2. 2007 9:00 - 12:00 wird bei Anmeldung bekannt gegeben Eric Kocher 

Tel.: 03512 / 82641-106 Fax.: 03512 / 8641-115 E-mail: awv.knittelfeld@abfallwirtschaft.steiermark.at 

AWV Leibnitz 8.3.2007 14:00 - 17:00 BH Leibnitz, 8430 Leibnitz, Kadagasse 12  Josef Krobath
Tel.: 03452/76166  Fax: 03452 76166-14 E-mail: josef.krobath@abfallwirtschaft.steiermark.at 

AWV Leoben 20.3.2007 9.00 - 12.00 Rathaus, Erzherzog-Johann Straße 2 GF Ing. Alfred Krenn

Tel: 03842/4062-298 Fax: 03842/4062-320 8700 Leoben, E-mail: alfred.krenn@leoben.at  

AWV Liezen 13.2.2007 14.00 - 17.00 BH Liezen (Großer Sitzungssaal) Hauptplatz 12, GF Ludwig Bretterebner

Tel: 03612/23925-11 Fax: 03612/23925-3 E-mail: awv.liezen@abfallwirtschaft.steiermark.at  

AWV Murau 1.3.2007 9:00 - 12:00 Vivarium, Stadlob 500, 8812 Mariahof  Willibald Kobald

Tel.: 03588 / 492-5 Fax.: 03588 /492-4 E.mail: awv.murau@abfallwirtschaft.steiermark.at 

Mürzverband 7.3.2007 9.00 -12.00 MKKA Allerheiligen im Mürztal, Dir. Dipl.-Ing. Werner Folk

 26.3.2007 9.00 -12.00 MKKA Allerheiligen im Mürztal, Dir. Dipl.-Ing. Werner Folk

Tel: 03862/22 740 Fax: 03862/26 503 8643 Allerheiligen/Mürztal, E-mail: mv.kapfenberg@muerzverband.at 

AWV Radkersburg 15.2.2007 9.00 - 13.00 Kulturhaus Straden Ing. Wolfgang Haiden
Tel.: 03477 3454-11 Fax.: 03477 3454-13 E-mail: awv.radkersburg@abfallwirtschaft.steiermark.at 

AWV Schladming 13.2.2007 9.00 - 12.00 wird bei Anmeldung bekannt gegeben Wolfgang Rüscher

Tel: 03686/5119-18 Fax: 03686/5119-2 E-mail: awv.schladming@newsclub.at  

AWV Voitsberg 15.3.2007 9:00 - 12:00 wird bei Anmeldung bekannt gegeben GF Ing. Adolf Kern

Tel: 03142/23840 Fax: 03142/26725 E-mail: awv.voitsberg@abfallwirtschaft.steiermark.at 

AWV Weiz 18.4.2007 9.00 -12.00 wird bei Anmeldung bekannt gegeben Bianca Moser-Bauernhofer

Tel: 03172/41 0 41 Fax: 03172/41041-6 E-mail: moser-bauernhofer@abfallwirtschaft.steiermark.at  

Anmeldung an den jeweiligen AWV per Fax oder E-mail:  

Gemeinde 

 

Name des/der Teilnehmer/s 

Adresse 

Telefon/FAX 

E-Mail 

Datum/Unterschrift 

Ihre Angaben unterliegen dem Datenschutzgesetz 


